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1882. Ännonrrn-prilagc jnm U c b c 1 1 p a 1 1 c r" M. 6.

C IcMwtMlM!
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife
Damen-Bottinen, hochelegant,
Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen
Hohe 5-knöpfige Stiefel
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten

ftHÊtT" Wiederverkäufer erhalten Rabatt. ~~Jf
Reparaturen werden schnell und billig besorgt

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

2.
4.50
6.50

10.
1.50
3.25
3.50

889]

EDUARD WILLSTADT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

G-arfield. Bl"U.e
IBleia. G-a/rfield.
O-arfield. IBla/u.

New-York
San Francisco London

Paris Hamburg
Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.

In Originalkistchen: enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20 0 b Rabatt, bei Abnahme von

10 Kisten 5 % extra. (O B 1903)

Generaldépôt für die ganze Schweiz.

Louis Bentz, Droguerie in Basel.

$>aä jeitsemäfje SBtrt:

JUnilrtrtes Conaerfattana-ferihan
ber Gegenwart

bebanbelt bie netteren 3-ortfdjrttfe im adjfen §«l)r}ef)nt unb

jroar auf offen (äeßtrten, norntbmlidj ber 2(natomie, Strctjäologie,
Slftronomie, 53otanif, (Sbemie, @tfmograpf)ie, ©trnwlogie, ®eograpf)ie(
Ökologie, ©eognofie, |>eilfunbe, fiiteratur, Watbematif, Meteorologie,
3Kinera(ogie, ißäoagogif, ^tjitotogie, ^biloîopbie, ^fmfit $bBf<°s
logie, JRdigion, 3îed)të= unb ©taat§roifft'nid)aft, îedjnif, ïedmologie,
îi)ierjud)t, Unterridjtäroeien ; e§ bringt roeiterbin baâ 2ïeuefte auä
bem 9?eretd)e ber 3«tg^d)id)te unb ber greffe, ber ©efe^gebung,
SaubeSsertretung, ber ©taatâïjauëfyalte unb beê gittan^roeieitS,
beê £)eerrorfen§, ber îfjîarine, be§ SßerfebrSiuefenS ber midjtigften
(Staaten. SDie 5ßeifet)iSmittel : ©tragen, @i[enbafjnen, ^ßoftroeien,
îtteqrapt)ie, ber ÏSeltneifefir unb bte ©djijtta&rt finben 53erücf=

firbtiguug, nidjt minber neue (Srfmtmngen, ïïîeiim unb Gntbecfungett,
iSo'fëroirtbtdjait, üanbbau, (Gartenbau, gorftroefen, .Spaubel, 3n=
buftrie, Öeroerbe, Slrdjiteftur, SNalerei, ©futptur, aftufif, Ibeater,
eubüd) roirb man bie beroorragenbflen geitgenofjen aufgejeidjnet
finben.

$)te ca. 1500 AßDffbunflfn bringen gur 3tnîd)ûuung: ïïilbniffe berühmter
^eriönlicbteiten, îîarfteûungen qu3 bem ©ebiete ber 3eitge|cbid)te, ©täbte: unb ©es
bäubeonfidjten, .(faxten unb ^15ne ; toeüerbjn $>arfteüungen au« bem SBfreidje ber
Katurroiitenicbaften, aus l'änt>er= unb Sßölferfunbe, au« bem ©ebiete ber Äunft,
SBiiientcbait unb beô £>ûnbelâ, iîlbbitbungen oon tedjnil'cben ©egenftänben, ©erätben,
Jnflrumentcn, oon ©egenftänben ber Wabe, ©port unb ©Ute, foroie fonfttgen 93ors
tominnifien in ber beuitgen ©efettfcbafl u. f. ro.

isal ÏBert bietet l'omit in 33ort unb JStfÖ eint Httmt ber Cegenuiart,
ein Uaci)Irt)laptbarl| für ben tägüdjtn (Btbrau.i).

Verlag toe OTTO SPAMER in Leipzig. I Durch alle Duchh indlungen zu beziehen

Die

von

ORELL FÜSSLI & P ZÜRICH
mit Filialen in

BASEL, BERN, LAUSANNE, ST GALLEN, LUZERN,

GLARUS, SCHAFFHAUSEN, RORSCHACH-ARBON, HERISAU

etc.

besorgen für Jedermann Annoncen zu Originalpreisen
in alle Zeitungen, Reisebücher, AdressMcher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Bei grossem Aufträgen Rabatt.

Kronenhalle
Zürich.

In meinen Localen Hegen folgende
Zeitungen etc. auf:

À.
Schweizerzeitungen.

Der Bund.
Schweizerische Grenzpost.

Allgemeine Schweizerzeitung.
Journal de Genève.

Schweizerische Handelszeitung.
Basler Handelftzeitung.

Neue Alpenpost.
Neue Zürcher-Zeltung.

Tagblatt der Stadt Zürich.
Züricher Post.

Limmat.
Winterthurer Landbote.

Nebelspalter.
Amtsblatt des Cantons Zürich.

Schweiz. Ornithologische Zeitung.
Der Wehrmann.

Schweiz. Musikzeitung und Sängerblatt.
Blätter und Blüthen.

Officielle Freradenliste von :

Luzern. Baden. Ragatz-Pfäffers.
Davos. Interlaken.

B.
Deutsche und österreichische Zeitungen.

Cölner Zeitung.
Frankfurter Zeitung.

Neue Freie Presse.
Wiener Allgemeine Zeitung.
Leipziger illustrirte Zeitung.

Fliegende Blätter.
Kladderadatsch.

Kikeriki.
Klosterneuburger Weinlaube.

Oesterr.-Ung. Wein- u. Agricultur-Zeitung.
Wochenschrift

der vereinigten Gasthofbeeitzer.
Das Billard.

C.
Französische Zeitungen.

Journal des Débats.
Le Siècle.

Journal amusant.
D.

Englische und italienische Zeitungen.
Swiss Times.

Daily News, London.
The Punch, London.

La Perseveranza", Milano.

Indem ich obige Zeitungen einem
geehrten Publikum zur Verfügung stelle, zeige
ich gleichzeitig an, dass sämmtliche Locali-
täten durch Albo-Carbon-Gas-Lampen aufs
Brillanteste erleuchtet sind.

Ergebenst

915] E. Bosshard
zur Kronenhalle.

1 Briefmarken I
f in gröss'er Auswahl und zu iJ;
à den niedrigsten Preisen. Preis- d
fj liste à 10 Cts. 0.H.2720 w
Jj R. Deyhle & Cie., Bern. \\

lntopoccanta|,horof?|,a*)hion-llllGI COOCtlllC Catalog gratis.
Artist. Institut Darmstadt. (C896

909cJ Fhotogr* Katalog gratis.

Wein- und Liqueur- Etiquetten
sind stets vorräthig und empfiehlt zu billigen Preisen

J. Schmid, Lithographie,
[925] zum Spiegel", Napfgasse 1, Zürich.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp. ¦«, Basel
oder an ihren Vertreter :

7961

R. Bol 1 Iffer- Fisler
33 Rennweg 33. ZÜRICH.

Sicherheits-Zündhölzer
welche nach Bundesgesetz vom 23. Christmonat innerhalb Schweiz.
Gebiete ausschliesslich zur Verwendung und zum Verkauf gelangen
dürfen,
obne Schwefel nnô Phosphor, geruchlos nnd nicht nachgümmeM,

Das beste Zündholz dieser Art
ist billiger und ebenso gut, als die ächt Schwedischen und zündet
jedes Stück an allen Reibflächen für schwedische Zündhölzer.

Dépôts bei
C. Eggerling, Münstergasse Nr. 7, Zürich.

Für Hotels, Wirthe und Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen laut
Original-Preis-Courant. [900]

Steingut-Fabrik Nyon (Kt

Dépôt In Zürich
mittlere Kirchgasse, im Hause zum Silberschild"

Verkaufspreise :

Runde Kaffeetassen
Untertassen
Henkeltassen
Lange flache Platten in 8 Grössen

» tiefe i 5
Runde flache 5tiefe m 5
Saladier in 7 Grössen
Suppenschüsseln, nieder, in 10 Grossen

w mit Fuss in 10 Grössen
Milchhäfen, weiss, in 7 Gröben

_ bemalt, in 5 Grössen
Nachthäfen in verschiedenen Grössen
Waschschüsseln in 3 Grössen
Waschhäfen in 3 Grössen
Spucknäpfe, dreieckige und viereckige

Jl »I 1.20 n u

n » 1.20 f.

» n 2.20 n

.20 bis Fr. x. i las : Stück.
n ft 50 Tl II

n i .30 n » ff
30 n ff 1. ff

1t 1t .30 1. 10 ff

jj n 45 ff Îm ¦ JJ

1. f, 2.50 JJ

jj » 30 - 1-20 JJ

Tl Tl .35 « i.io II
70 ff 90 ff

» Tt .60 n t>

n n 70 9 ff 1.10 Jl

n n .90
Ausgezeichnetes französisches Kochgeschirr zu billigen Preisen.

Steingutfabrik Nyon, [865

HDépôt in. Z-ü-riclx
mittlere Kirchgasse im Hause zum Silberschild".

1882. Annoncen-Vellage zum Nrbeljp alter" â 6.

va es in àieser seblscbten ?sit von grossem Untren ist,
2n wissen, wo man niclit allein àio billigsten, sonàsrn auob àis
besten Lebulis be?,isbt> so srlauds iob mir, ein geebrtes Publikum

auk mein reiobkaltig sortirtss I>ager aufmerksam ?u maobsn.
vuroli günstigen >bsebluss sinsr grossen strakanstalt bin

ieb in àen 8 tanà gssst?t, uiobt nur àis billigsten, sonàern aueb
àis bsstgearbeitsten Lcbuks 2U liekern, inàem in einer soloben
Anstalt àis à-beitsn unter steter unà strenger àksielit ausge-
kükrt weràen.

Ls liegt àsber im Interesse eines gssbrten ?ublikuius, siob
vou àer ausssroràentliobeu Loliàitât, sowis àer lîilligkeit meiner
Waare ?u überzeugen.

leb lasss bier eineu kleineu às?ug meines ?rsis-Lourants
kolgsn :

Rorren-^antotteln, Isàerne, mit starken Lonlsv 1?r. 3.
Ilerren-Leoung mit Liasticiu>zs, einsöliliA ^ 6.50
Ilerren-Lenuris mit äoppsltell Loltlsn 8.
Lerröll-Lottiiiöll wit ciovvsltsn Lotilsa 12.50

?ür vsmen:
8tramiir-?g.ntoi?kiii mit kräktiAör Kolilo
I^astinA-Lctinlig mit Dlastilmss unä Loiileiso
Oamen-Zottinell, tioonsIeAAiit,
Osmön-Xnopkstiiztel, Russöllllötis

?ür Xinà:
LolinürscnutiiZ mit Aansi staàsn Koiilen
t-iotis 5-knövkixe stisksl
Xillätzr-Lrittmeri m. Xnopkver^ieruriA u. Huastsn

DtM^ Wioàerverkâuker srbalten Rabatt.

Lsstellungen vaeb Auswärts wsràsn gegen àebnabme vsr-
sanàt. Uiebt Lonvsnirenàos wirà bereitwilligst nnigstausobt
Aan bittet, einen alten Lobub als Austsr ein^useuàsu.

Iloobaoktungsvoll

2.
4.50
6.50

10.
1.50
3.25
3.50

839)

IVlünsterga85ö 2l1 ^(jkîltîrî, neben äem IVIeiersnoi.

Lan ?rsnejsco I.or>âon

Lviwnstss, prskliscbes unà dilligstes V/ascbblau.
In Originalkistokvn : sntbsltenà 50 vossn à 20 Ots., 25 vossn à 40 Ots.,
10 vossn ?r. 1. Lomptant mit 20^ 0 Rabatt, bei ^.bnabmo von

10 üistsll 5 "/o extra. <<z v lgos>
Lsrrsrslclspât kllr «lis ^sn^s Lcriwsiz:.

/)vî^/« /)?'0Fêî'e à ^ttSeê.

Das zeitgemäß- Werk:

Mnjîrirtes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Fortschritte im achten Jahrzehnt und

zwar aus allen Hckicten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatswissenlchaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Unterrichtswesen ; es bringt weiterhin das Neueste aus
dem Bereiche der Zeilgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,
Laudesvertrrtnug, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahue», Postwesen,
Z>leqraphie, der Weltverkehr und die Schisssahrt sinden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,
Volkswirth'chast, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird mau die hervorragendsten Zeitgenossen ausgezeichnet
finden.

^

Das Week dwel^samll in ZSort un» Zîild eioe Hilm» der Gegenwart,
ein rtachschiagednch sor den täglichen Bedralich.

Vêàx VM llM ukMU ill IieW^. llikcll iìllê öliciill Mlllli?lîll M àiàll

vis

voll

«IlkI.Il kMl.l à lî° Mien
mit litigiert in

Kk8rll_, krlk^I, I_^U8^^!»rI, 8^ KAI_l_^, !_U^rI^,
lZI_/ìkìU8, 8LttAr'5r!AU8^, KM8cttkeri-kkrZ0N, ttrIM8^U

ete.

b680l-Aeii tur ^eàmaim àuoueeii ^u OrÍAinalvreisen
in alle AànAkn, keisednäer, ^àressuilelier, kallnllöfe à.

reell unà 2u à mv'Zliàt dilIÎAen ?rei8en.

Kl'onenliAlIs
^iirlezl,.

Seli«o!?sr^sitlingSli.

r->xbl»lt 6«r Stallt iZûrîcli.

Nlätier iincl^IZIüllien.

S.
llsutsclis unit ijstsrrsicblscks ^situngso.

Las Lillà.
v.

rrîln?ûs!sclnz ^sltungsn.

v.
rlngllscks unä ilalisnlsclis ^silungs».

sur UrollöllNäilö.

H Briefmarken D
îL in gröss er Auswsnl unà ?u ^
^! àen niedrigsten preisen, preis- ^P liste à 10 Lis. v.u. 2720 «
^ ll. 0e>lile à vie.. Kern. tH

lillilvl VSSailtv Oàlog gratis
Artist. Institut varinslsat. <°s9s

909c-j ^/lotoe/»». ^cataivA s/»»att«.

Wein- unli l-iqueui-- Etiquetten
sillà stets vorràtniA unà emptisnlt dilÜKSll ?rsiseu

^. LokmicZ, I^itlioAi-apliis,
ls2!>^ îium ^spie^el^, àptAiìsss 1, ?ürioli.

welobs 2u billigstem Rrsiss rsslls üuvsrlässigs liekôràsrung bsan-
spruobon, wsuàsn siob au bsstempkoklens soliàosto vsnsràgsntur

?n. klimmel Ä Lomn. m Ks8kl
oàsr au ibrsu Vsrtrstsr :

79«s 32 Rsnnwsg 33. ?ÜNILtt.

8i6uàkib3àâîiô^6i'
wslvbs oaoli Lunàssgeset-l vom 23. vbristmonat innsrbalb sebwsi-:.
Vebiste aussoklissslieb nur Verwsnàuug uuà 2um Vsrkauk gelangen
àûi'ksn,

oNk LLuVkkI Mâ MM, Ml>UliIll8 Nâ M NMIlMKIllI,

ist billiger u^à sbsnso gut, als àis äobt sebwsàisokeu uuà ?lluàst
isàss Ltllok alleu Rsibtläoksn kür sebweàisobs ^ûnàbôlxsr.

Dépôts vsi

?ür Hotels, Wirtks unà Wisàervsrkauksr 2u t?abrikpreiseo laut
Origiual-?rsis-<üourant. sgooj

8teingut-fso>-iI(^onN

mittlere XlretlK3.88e, im I^li8o xum LilderZetlilä"
Vorllg.lltspreiso î

tiefe » b

Wasclikäten In » <Zrö»«en

l.20
l.20
2.20
.20 bis ?r. i. l Stilcic.

so 1.-
.so » l.^

so » l
.so l. 10

4S » 2.

l. 2. so
so » I.20

.SS l. 10

-.70 » 90
so » l
70 I.W

.90
àsgsûsiebnstes iran^Lsîsvkss Kootigesoiiirr xu billigen ?rsissn.

StsinAMkAdril^ tX^0n, ^°s

mittlere Xirongasss im ttau8ö ^um 8ilberscmllj".


	...

